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1. Kreisklasse D/H

TT WST/Ekern (SG) VIII : TT WST/Ekern (SG) VII 
Dienstag, 27.09.2022, 20:00 Uhr

TT WST/Ekern (SG) VII stockt Punktekonto in der 1. 
Kreisklasse D/H auf

Im Spiel der 1. Kreisklasse D/H traf TT WST/Ekern (SG) VIII am Dienstag, den 27. September im 2.
Saisonspiel auf TT WST/Ekern (SG) VII. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:27 zeigt, wie klar es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Christian van Freeden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Lindhorst / Reil im Spiel gegen van Freeden /
Francke, das 0:3 verloren ging. Winter / Wilts gewannen dagegen ihr Spiel gegen Kochubey /
Jacobs sicher in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Mit 1:3 verloren
wiederum Janßen / Büssow ihre Partie gegen Renken / Grimm. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wilfried Lindhorst war im Einzel gegen Michael
Francke nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln.
Einen Zähler für die Gäste musste Udo Reil am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Christian
van Freeden hinnehmen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Rainer Winter bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Otto Renken ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Stefan Janßen letztlich im Repertoire, um Lesya Kochubey final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 8:11. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jens
Büssow bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alexander Grimm. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Anno Wilts eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Reinhard Jacobs kassierte. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler TT WST/Ekern (SG) VIII
und TT WST/Ekern (SG) VII in die Box. Wilfried Lindhorst hatte gegen Christian van Freeden bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Udo Reil bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Michael Francke. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:2-Erfolg für TT WST/Ekern (SG) VII die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird TT WST/Ekern (SG) VIII am 30.09.2022 gegen den TuS Ofen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
29.09.2022 gegen die TSG Bokel III mitnehmen.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) VIII

Doppel: Lindhorst / Reil 0:1, Winter / Wilts 1:0, Janßen / Büssow 0:1 
Einzel: W. Lindhorst 1:1, U. Reil 0:2, R. Winter 0:1, S. Janßen 0:1, J. Büssow 0:1, A. Wilts 0:1 

 TT WST/Ekern (SG) VII
Doppel: Kochubey / Jacobs 0:1, van Freeden / Francke 1:0, Renken / Grimm 1:0 
Einzel: C. Freeden 2:0, M. Francke 1:1, L. Kochubey 1:0, O. Renken 1:0, R. Jacobs 1:0, A. Grimm 1:
0
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